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Liebe Spenderin,
lieber Spender,

mit unserer Spenden-Dokumentation für das
Jahr 2009 möchten wir Sie darüber informieren,
wie die Spendengelder eingesetzt und auf die
einzelnen Projekte des Vereins – das Café, das
Kaufhaus, die Sozialberatung und das Kinder-
nest verteilt wurden.

Seit nunmehr über 10 Jahren wird der Verein
rein ehrenamtlich geführt. D.h. in all den 
Jahren wurden keinerlei Spendengelder für 
den Vorstand des Vereins eingesetzt. 

Auch die anfallenden Arbeiten in den Bereichen
Buchhaltung, Werbung, sowie in einem Großteil
der Verwaltung werden ehrenamtlich von 
unseren Mitgliedern bewältigt.



Im Jahr 2009 wurde unsere Einnahme-Über-
schussrechnung außer von vereinsinternen auch
von externen Wirtschaftsprüfern geprüft und
ohne jegliche Beanstandung bestätigt. 

Das Deutsche Zentralinstitut in Berlin hat uns
das DZI-Siegel zum 9 Mal in Folge (!) verliehen. 
Dies ist ein sicherer Beweis für Sie, dass wir sehr
verantwortungsvoll, sparsam und sorgfältig mit
den uns überlassenen Spendengeldern umgehen.

Ganz aktuell wurde ausführlich und sehr positiv
über den Grenzenlos e.V. in der Zeitschrift 
Öko-Test 12/2009 berichtet. Ein Artikel und eine
Empfehlung über die wir uns sehr gefreut haben.

Auf den folgenden Seiten können Sie sich noch
über verschiedene Projekte und Anschaffungen
im Detail informieren. 

Ich möchte mich im Namen des gesamten
Vorstands für Ihr Engagement bedanken. 

Herzlichst, Ihr

Harry Kimmich, 1. Vorstand



Das Café in der Frohsinnstraße 10

An der Anzahl unserer Besucher hat sich nichts
geändert. Es sind eher, vor dem Hintergrund der
immer schlechter werdenden wirtschaftlichen
Lage, noch mehr geworden. Die „Jahresmarke“
von 2008 mit über 31.000 Gästen haben wir
weit übertroffen. Ein trauriger Erfolg, wie wir
meinen…
Dank Ihrer Spende konnten wir auch in 2009
nach dem 15. eines Monats Gäste im Notfall mit
einem Gratis-Essen versorgen. 

Neu angeschafft haben wir für die Küche eine
Gastro-Geschirr-Spülmaschine und neue
Edelstahlregale. Der Duschraum wurde renoviert
und mit einer neuen Waschmaschine und einem
neuen Trockner ausgestattet.



Das Kaufhaus in der Kolpingstraße 7

Täglich wurden mit vier vereinseigenen Kühl-
transportern 3 – 4 Tonnen gespendeter Lebens-
mittel eingesammelt. Im gesamten Jahr 2009
legten wir so mehr als 150.000 km zurück. 

Bis zu 600 Menschen kamen jeden Tag. Am Ende
des Krisenjahrs 2009 waren weit mehr als 88.000
bedürftige Kunden im Kaufhaus. 

Seit November 2009 werden Bedürftige in der
Aschaffenburger Innenstadt, die ihre Wohnung
nicht mehr verlassen können, 2 – 3 mal wöchent-
lich zu Hause beliefert. 

Dank der großen Spendenbereitschaft konnten
wir noch im Dezember einen neuen Kühltrans-
porter anschaffen. 



Nach dem Motto “Jeder tut was er kann”
sind viele weitere Aktionen denkbar:

Radiospots senden

Sie arbeiten bei einem Radiosender oder kennen
jemanden, der das macht? Erzählen Sie davon.
Vielleicht gelingt es uns mit Ihnen zusammen den
ersten Grenzenlos-Radiospot zu senden.

Werbemittel drucken

Der Grenzenlos e.V. benötigt häufig Infomaterial,
um bei verschiedensten Anlässen auf den Verein
aufmerksam zu machen. Sie können uns bei der
Anschaffung und der Bedruckung unserer
Werbemittel unterstützen. Bitte sprechen Sie uns
an. Wir stellen Ihnen dann die entsprechenden
Druckvorlagen zur Verfügung.

Was Sie außer
Geldspenden
noch für den

Grenzenlos e.V.
tun können:



Anzeigenplatz bereitstellen

Sie arbeiten in einem Verlag oder einer Zeitung
außerhalb Aschaffenburgs? Oder kennen jeman-
den, der dort tätig ist? Stellen Sie uns freien
Anzeigenplatz kostenlos bereit. 
Die Anzeigenvorlagen dafür liefern wir Ihnen. 

Auf Geschenke verzichten

Sie haben eigentlich alles? Bitten Sie doch Ihre
Liebsten auf Geschenke – z.B. anlässlich Ihres
Geburtstags zu verzichten – und die gesparte
Summe an den Grenzenlos e.V. zu spenden.

Und nicht zuletzt – wenn Sie unsere Arbeit über-
zeugt, erzählen Sie anderen davon. 
Das ist die vertrauenswürdigste Form von
Werbung, die es für uns gibt. Vielen Dank! 



Die Sozialberatung in der Kolpingstraße 7

Für Menschen in Not ist die Sozialberatung und
damit Marion Forche – die festangestellte Sozial-
pädagogin des Vereins – mit ihrem Team eine
der ersten Anlaufstellen in Aschaffenburg. 

Ganz egal, ob die Hilfesuchenden Beratung all-
gemeiner Art brauchen, Beistand bei Behörden-
gängen, Tipps für Vorstellungsgespräche, oder
ein Grenzenlos-Pass ausgestellt werden soll: 

Die Mitarbeiter der Sozialberatung versuchen
jedem zu helfen. Schnell, unbürokratisch und
vor allen Dingen kostenlos!

Im Jahr 2009 wurden 2.169 Grenzenlos-Pässe für
Bedürftige ausgestellt. Und 1.044 Kinder erhiel-
ten hier vor Heiligabend ein kleines Geschenk!



Das Kindernest in der Herstallstraße 35

Nach 8 Jahren konnte hier endlich die dringend
notwendige Renovierung durchgeführt werden.
Darauf sind wir sehr stolz. Sie sind jederzeit in
den Räumen zum „Anschauen“ willkommen. 

Die ganze Einrichtung wurde noch kindgerechter
gestaltet.
Die WC-Räume wurden mit Kinder-WCs und
Kinder-Handwaschbecken ausgestattet. 

Drei ausgebildete Erzieherinnen betreuen hier,
unterstützt von ehrenamtlichen Helfern, Kinder
zwischen 1 und 3 Jahren. 

Rufen Sie uns an – 
wir freuen uns auch auf Ihr Kind!



Lebensmittel- und Getränke-
einkauf für das Café
€ 15.528,- €

Miete für die 4 Projekte des
Vereins
€ 37.208,- €

Energiekosten
€ 24.264,- €

Personalkosten für die
Mitarbeiter (Festangestellte 
und Aushilfen)
€ 226.987,- €

KFZ-Kosten für 4 
Kühltransporter
€ 41.067,- €

Telefon, Bilanzkosten,
Wirtschaftsprüfer etc.
€ 15.007,- €

Öffentlichkeitsarbeit
€ 11.371,- €

Versicherungen, Entsorgung,
Soforthilfe für Arme
€ 9.888,- €

Kostenübersicht 2009





Der Grenzenlos e.V. Aschaffenburg

ist eine private, unabhängige Initiative, die seit elf
Jahren bedürftigen Menschen in Aschaffenburg hilft.

Wir wissen, dass wir die Welt nicht verändern können –
aber unsere Stadt.

Helfen auch Sie weiterhin mit!

Alle Spender können sich auf den 
effektiven und sparsamen Einsatz
der uns übergebenen Spenden-
gelder verlassen.

Dies wird uns auch regelmäßig
vom deutschen Zentralinstitut für
soziale Fragen bestätigt.




